
 

 

 

 

 

 

 

GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

 

Montag, 26. Mai 2025 

19.30 Uhr 

Schulhaus, Aula 

 

 

Einladung 

 

Liebe Attinghauserinnen und Attinghauser 

 

Zur Gemeindeversammlung laden wir Sie herzlich ein. Stimmberechtigt sind Ein-

wohnerinnen und Einwohner ab erfülltem 18. Lebensjahr mit Schweizer Bürger-

recht und gesetzlichem Wohnsitz in Attinghausen. 

 

Zu den einzelnen Traktanden finden Sie in dieser Botschaft einige Erläuterungen. 

Den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern steht die Möglichkeit offen, zu den Ge-

schäften weitere Detailunterlagen auf der Gemeindekanzlei einzusehen. 

 

Nach der Gemeindeversammlung wird der traditionelle Aperitif offeriert. Sie sind 

dazu herzlich eingeladen. 

 

Gemeinderat Attinghausen 

Michael Müller, Gemeindepräsident 

Daniel Kempf, Gemeindeschreiber 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission an die Gemeindeversammlung Attinghausen 

 

Als Rechnungsprüfungskommission haben wir die Buchführung und die Jahresrechnungen 2024 (Bilanz, Erfolgsrechnung und In-

vestitionsrechnung) der Einwohnergemeinde und der Wasserversorgung Attinghausen geprüft.  

 

Für die Erstellung der Jahresrechnungen ist der Gemeinderat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu 

prüfen und zu beurteilen. 

 

Unsere Prüfung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag. Die Prüfung wurde so geplant und durchgeführt, dass wesentliche Fehl-

aussagen in den Jahresrechnungen mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Jahresrechnungen mittels Ana-

lysen, Erhebungen und Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die 

wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der Jahresrechnungen als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass un-

sere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil bildet. 

 

Die Jahresrechnung 2024 der Einwohnergemeinde schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 81‘475.80 ab. Die Jahresrech-

nung 2024 der Wasserversorgung weist einen Gewinn von CHF 57‘516.60 aus. Dieser wird für eine Einlage in die Spezialfinanzie-

rung verwendet. 

 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnungen den gesetzlichen Vorschriften. Wir emp-

fehlen beide Jahresrechnungen zur Genehmigung. 

 

Rechnungsprüfungskommission Attinghausen 

 

Werner Mulle, Präsident             Ruedi Zurfluh, Vizepräsident 

 

Mitglieder RPK:  Susanne Gisler, Alex Christen, Paul Kleiner    Attinghausen, 9. April 2025 



 

 

Bemerkungen zu den verschiedenen Geschäften: 

 

Traktandum 3:     Gemeinderechnungen 2024 

 

3.1 Einwohnergemeinde 

 

Die Rechnung 2024 schliesst bei einem Aufwand von CHF 6'005'296.64 und einem 

Ertrag von CHF 6'086'772.44 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 81'475.80 ab. 

Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 630‘300. Das Ergebnis 2024 ist 

somit um CHF 711'775.80 besser ausgefallen als budgetiert. Der Gemeinderat be-

antragt, der Rechnung 2024 zuzustimmen und den Ertragsüberschuss dem Eigen-

kapital gut zu scheiben. Das Eigenkapital (kumulierte Ergebnisse der Vorjahre) be-

trägt per 31.12.2024 CHF 2'819'596.04. 

 

Hauptgrund für den Mehrertrag findet sich bei den direkten Steuern von natürli-

chen Personen (CHF +296'076). Zurückzuführen ist dies auf die durch den Souve-

rän beschlossene Steuererhöhung von 92 % auf 97 %. Der Steuerertrag bei den 

juristischen Personen konnte die Vorgabe laut Budget nicht erfüllen. Mit CHF 

30'325 fiel der Ertrag um CHF 6'775 tiefer aus. Erfreulich entwickelte sich der Er-

trag aus Entgelte (CHF 185'996). Budgetiert waren Einnahmen von CHF 100'800. 

Der Finanzertrag entwickelte sich ebenfalls besser als erwartet. Die Differenz zum 

Budget beträgt CHF +11'073.  Beim Transferertrag fielen vor allem bei den Grund-

stückgewinnsteuern (CHF +116'848), Erbschafts- und Schenkungssteuern (CHF 

+22'704) und beim innerkantonalen Finanzausgleich Mehrerträge (CHF +122'985) 

an. 

 

Auf der Aufwandseite zeigen sich die zahlreichen Sparbemühungen und konse-

quente Budget- und Ausgabendisziplin der verantwortlichen Behörden. Mehrheit-

lich blieben die Aufwände unterhalb der Budgetvorgaben. Beim Personalaufwand 

lag der Aufwand bei CHF 2'712'859 und war somit um CHF 96'441 tiefer als bud-

getiert. Der Sach- und übriger Betriebsaufwand lag bei CHF 703'596 und war somit 

gegenüber dem Budget um CHF 85'104 tiefer. Der Finanzaufwand (CHF 28'857) 

konnte weiterhin tief gehalten werden. Auf die Aufnahme eines zusätzlichen Dar-

lehens konnte verzichtet werden. Die Abschreibungen auf Sachanlagen des        

Verwaltungsvermögens betrugen wie budgetiert CHF 208'161. Lediglich beim 

Transferaufwand stieg der Aufwand über das budgetierte Niveau an. Die Zunahme       

beträgt CHF 136'649. Hauptgrund sind die Kosten im Gesundheitsbereich. Die Aus-

gaben für die Restfinanzierung Pflegeheimplätze stiegen auf CHF 744'566. Gegen-

über dem Budget beträgt der Mehraufwand CHF 172'466. 

 

Die Investitionsrechnung zeigt einen Nettoaufwand von CHF 709'913.58. Der 

Hauptanteil fiel auf die Sanierung der Gemeindeverwaltung (CHF 677'484). Für die 

Feuerwehr Attinghausen wurde ein neues Mannschaftsfahrzeug (CHF 32'430) an-

geschafft. Der Selbstfinanzierungsgrad liegt bei 42.2 %. 



 

 

Die Nettoschuld I pro Kopf liegt neu bei CHF 292 (Vorjahr CHF 60). Per 31.12.2024 

zählte die Gemeinde 1'787 Einwohner/innen (+1).  

 

 

3.2 Wasserversorgung 

 

Die Rechnung der Wasserversorgung weist einen Ertragsüberschuss von                 

CHF 57‘516.60 aus. Budgetiert war ein Ertragsüberschuss von CHF 25'300. Bei den 

Wassertaxen gab es mit CHF 229'136.40 praktisch eine Punktlandung. Die ver-

schiedenen Aufwände blieben mehrheitlich unter Budget. Sowohl bei den             

Anschaffungen und auch beim Unterhalt fielen geringe Kosten an. Der Abschrei-

bungsaufwand belief sich auf CHF 82'877.65 und liegt somit um CHF 4'822.35       

tiefer als budgetiert. Der Gemeinderat beantragt, der Rechnung 2024 zuzustim-

men und den Ertragsüberschuss dem Eigenkapital (Spezialfinanzierung) zuzufüh-

ren. Die Wasserversorgung weist neu ein Eigenkapital von CHF 796‘960.64 (CHF 

+57‘516.60) aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Traktandum 4: Genehmigung Schlussabrechnung  

 Sanierung und Erweiterung Gemeindeverwaltung 

 

An der Urnenabstimmung vom 12. März 2023 hat das Attinghauser Stimmvolk 

dem Kredit von CHF 990‘000 für die Sanierung und Erweiterung der Gemeindever-

waltung zugestimmt. 

 

Die Bauarbeiten wurden zwischen Dezember 2023 und Juli 2024 ausgeführt. Die 

Abschlussarbeiten und administrativen Nachführaufgaben erfolgten bis Dezem-

ber 2024. Es resultiert folgende Abrechnung: 

 

Bewilligter Kredit gem. Gemeindeversammlung CHF 990‘000.00 100% 

./. Total Kosten zu Lasten der Gemeinde CHF 907‘435.30 91.7% 

 

Total Kreditunterschreitung CHF 82‘564.70 8.3% 

 

 

Mit der Ablieferung der Abrechnung wurde gleichzeitig der Auftrag des Gemein-

derats und der eingesetzten Arbeitsgruppe beendet. 

 

 

 

Antrag 

Der Gemeinderat beantragt, die Schlussabrechnung zu genehmigen und die ein-

gesetzte Arbeitsgruppe mit dem besten Dank für die geleistete Arbeit zu entlas-

ten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Attinghausen, im April 2025                                     GEMEINDERAT ATTINGHAUSEN 


